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Landesliga Damen Weser-Ems

Hundsmühler TV II : Hoogsteder SV II 
Samstag, 17.09.2022, 12:00 Uhr

Legtenborg macht den Sack zu

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Martina Legtenborg nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des Hoogsteder SV II im Match der Landesliga Damen Weser-
Ems einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam Hundsmühler TV II, welches eine 6:8
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:28) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:2.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Keller / Boll waren Feldmann / Kutscher, obwohl sie alles gegeben hatten. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Jeddeloh / Mannott-
Kampen hatten derweil gegen Legtenborg / Alferink bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine
Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Carmen Jeddeloh zwar einen Satz abgeben,
fuhr ihr Spiel gegen Martina Legtenborg aber trotzdem sicher mit 12:10, 9:11, 11:7, 11:7 ein. Das
Einzel zwischen Laura Feldmann und Andrea Keller endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-
Erfolg für die Gastgeberin. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Recht kurzen Prozess machte Silke Mannott-Kampen beim 3:0 mit
Annika Boll. Wenige Chancen hatte indessen dann Marie Kutscher beim 0:3 gegen ihre Kontrahentin
Simona Alferink, so dass Alferink ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
innehatte, vollauf gerecht wurde. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Nichts
auszurichten hatte Carmen Jeddeloh beim 3:11, 9:11, 3:11 gegen Andrea Keller, obwohl die beiden
auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Laura
Feldmann hatte im Spiel gegen Martina Legtenborg am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Zähler für das Team bei. Silke Mannott-Kampen versäumte es im Anschluss mit einem 5:
11, 6:11, 11:9, 8:11 gegen Simona Alferink, einen Punkt für ihr Team zu holen. Der neue
Zwischenstand war 5:4. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Marie Kutscher bei ihrer Vier-
Satz-Niederlage von Annika Boll dann doch niedergerungen worden. Den Sieg von Andrea Keller
konnte Silke Mannott-Kampen im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Zwischenzeitlich konnte Carmen Jeddeloh zwar einen Satz gewinnen,
verlor anschließend das Spiel gegen Simona Alferink, in dem sie anhand der Spielstärkemaßzahl
(dem TTR-Wert) als enorme Favoritin gehandelt wurde, aber trotzdem deutlich mit 5:11, 9:11, 11:4,
5:11. Beim 3:0 gegen Annika Boll fand Laura Feldmann von Anfang an die richtige Taktik in ihrem
Spiel. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Marie Kutscher und Martina Legtenborg holten am Ende eines langen
Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Kaum Chancen hatte
dagegen daraufhin Marie Kutscher bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahentin
Martina Legtenborg, so dass Legtenborg ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Ein umkämpfter Teamerfolg für den Hoogsteder SV II war
unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der Hundsmühler TV II nun ein Punktekonto von 1:3 Punkten auf,
während der Hoogsteder SV II vor dem nächsten Spiel, das am 15.10.2022 gegen den TuS Sande
ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Hundsmühler TV II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 25.09.2022 gegen den Süderneulander SV.

 Statistik:
 Hundsmühler TV II

Doppel: Feldmann / Kutscher 0:1, Jeddeloh / Mannott-Kampen 1:0 
Einzel: C. Jeddeloh 1:2, L. Feldmann 3:0, S. Mannott-Kampen 1:2, M. Kutscher 0:3 

 Hoogsteder SV II
Doppel: Keller / Boll 1:0, Legtenborg / Alferink 0:1 
Einzel: A. Keller 2:1, M. Legtenborg 1:2, S. Alferink 3:0, A. Boll 1:2


